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öf

fn
en

‘to
op

en
’

öf
fn

en
_3

au
fs

to
ß

en
_2

öf
fn

en
_1

au
fg

eh
en

_1

w
an

de
ln

_4

ve
rä

nd
er

n_
2

au
fs

pe
rr

en
_1

au
fm

ac
he

n_
2

au
fb

re
ch

en
_1

sc
hl

ie
ß

en
_7

zu
m

ac
he

n_
2

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

12



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
R

el
at

io
ne

n/
P

oi
nt

er
s

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

13



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
A

rt
ifi

zi
el

le
(n

ic
ht

–l
e

xi
ka

lis
ie

r
te

)
K

on
z

ep
te

U
m

un
m

ot
iv

ie
rt

e
K

o-
H

yp
on

ym
ie

zu
ve

rm
ei

de
n,

ve
rw

en
de

tG
er

m
aN

et
in

te
rm

ed
iä

re
K

oz
ep

tk
no

te
n,

di
e

ke
in

e
le

xi
ka

lis
ch

e
R

ea
lis

ie
ru

ng
im

D
eu

ts
ch

en
ha

be
n.

K
ün

st
lic

he
K

on
ze

pt
e

fü
hr

en
zu

tie
fe

re
n

ko
nz

ep
tu

el
le

n
H

ie
ra

rc
hi

en
.F

al
ls

no
tw

en
di

g,
kö

nn
en

di
e

ni
ch

t-
le

xi
ka

lis
ie

rt
en

E
le

m
en

te
le

ic
ht

he
ra

us
ge

fil
te

rt
w

er
de

n.
B

ei
sp

ie
l

au
s

de
r

no
m

in
al

en
Ta

xo
no

m
ie

Le
hr

er
‘te

ac
he

r’,
M

at
he

m
at

ik
le

hr
er

‘m
at

h
te

ac
he

r’,
G

ym
na

si
al

le
hr

er
‘h

ig
h

sc
ho

ol
te

ac
he

r’
et

c.

F
ac

hl
eh

re
r

M
at

he
m

at
ik

le
hr

er
   

   
 K

un
st

le
hr

er

?S
ch

ul
le

hr
er

   
   

   
   

   
   

   
  ?

hi
er

ar
ch

is
ch

er
_L

eh
re

r

Le
hr

er

  G
ym

na
si

al
le

hr
er

  B
er

uf
ss

ch
ul

le
hr

er
   

 D
ire

kt
or

   
  K

on
re

kt
or

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

14



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
K

re
uz

kl
as

si
fik

at
io

n
vo

n
K

on
z

ep
te

n

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

15



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
E

ur
oW

or
dN

et
,

ei
n

po
ly

lin
gu

al
es

W
or

tn
et

z

E
nt

w
ic

kl
un

g
ei

ne
r

m
ul

til
in

gu
al

en
le

xi
ka

lis
ch

–s
em

an
tis

ch
en

D
at

en
ba

nk
fü

r
8

eu
ro

pä
is

ch
e

S
pr

ac
he

n:
Ita

lie
ni

sc
h,

H
ol

lä
nd

is
ch

,E
ng

lis
ch

,S
pa

ni
sc

h,
Fr

an
zö

si
sc

h,
D

eu
ts

ch
,

T
sc

he
ch

is
ch

an
d

E
st

ni
sc

h;

K
od

ie
ru

ng
ge

ne
ris

ch
er

an
d

hä
ufi

ge
r

K
on

ze
pt

e
(7

50
0

–
15

00
0

K
on

ze
pt

e
pr

o
S

pr
ac

he
)

un
d

de
r

le
xi

ka
lis

ch
–s

em
an

tis
ch

en
R

el
at

io
ne

n
w

ie
H

yp
on

ym
ie

,
M

er
on

ym
ie

,A
nt

on
ym

ie
,e

tc
.z

w
is

ch
en

K
on

ze
pt

en
an

d
Le

xi
ca

lU
ni

ts
de

r
je

w
ei

lig
en

S
pr

ac
he

n;

V
er

kn
üp

fu
ng

de
r

sp
ra

ch
sp

ez
ifi

sc
he

n
W

or
dn

et
ze

üb
er

Ä
qu

iv
al

en
zr

el
at

io
ne

n,
fü

r
de

n
m

ul
til

in
gu

al
en

Z
ug

rif
fa

uf
di

e
K

on
ze

pt
e;

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

16



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
E

ur
oW

or
dN

et
,

F
or

ts
.

A
nb

in
du

ng
(d

is
am

bi
gu

ie
rt

er
)

Le
sa

rt
en

;

E
ur

oW
or

dN
et

w
ur

de
zu

ei
ne

r
m

ul
til

in
gu

al
en

R
ef

er
en

z-
R

es
so

ur
ce

fü
r

m
eh

re
re

na
ch

fo
lg

en
de

In
iti

at
iv

en
:B

al
ka

N
et

(B
al

ka
n-

un
d

an
de

re
os

te
ur

op
äi

sc
he

S
pr

ac
he

n)
,C

or
eN

et
(z

ur
In

te
gr

at
io

n
de

s
C

hi
ne

si
sc

he
n,

Ja
pa

ni
sc

he
n

an
d

K
or

ea
ni

sc
he

n)
,M

ul
tiW

or
dN

et
(S

pa
ni

sc
h,

Ita
lie

ni
sc

h,
B

as
ki

sc
h)

,e
tc

.;

D
as

E
ur

oW
or

dN
et

Le
sa

rt
en

-I
nv

en
ta

r
(I

LI
)

fu
ng

ie
rt

al
s

Q
ua

si
-S

ta
nd

ar
d

fü
r

m
on

ol
in

gu
al

e
un

d
m

ul
til

in
gu

al
e

W
or

tn
et

z-
(N

eu
-)

E
nt

w
ic

kl
un

ge
n.

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

17



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
E

ur
oW

or
dN

et
-A

rc
hi

te
kt

ur

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

18



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
D

ie
E

ur
oW

or
dN

et
-A

rc
hi

te
kt

ur
S

pr
ac

hu
na

bh
än

gi
g

e
K

om
po

ne
nt

en
:

U
ns

tr
uk

tu
rie

rt
e

Li
st

e
vo

n
“I

LI
–r

ec
or

ds
”,

di
e

de
n

so
g.

In
te

rli
ng

ua
lI

nd
ex

(I
LI

)
ko

ns
tit

ui
er

en
;

O
nt

ol
og

ie
,a

us
ei

ne
r

To
p-

O
nt

ol
og

ie
un

d
D

om
än

en
-O

nt
ol

og
ie

be
st

eh
en

d,
di

en
td

er
au

sg
ew

og
en

en
E

nt
w

ic
kl

un
g

in
di

vi
du

el
le

r
W

or
tn

et
ze

.

S
pr

ac
hs

pe
zi

fis
c

he
K

om
po

ne
nt

en
:

M
on

ol
in

gu
al

e
W

or
tn

et
ze

fü
r

8
eu

ro
pä

is
ch

e
S

pr
ac

he
n;

S
pr

ac
h-

in
te

rn
e

R
el

at
io

ne
n

zw
is

ch
en

K
on

ze
pt

en
un

d
Le

xi
ca

lU
ni

ts
de

r
je

w
ei

lig
en

S
pr

ac
he

n.
Le

xi
ka

lis
ch

e
R

es
so

ur
ce

n
–

p.
19



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
E

ur
oW

or
dN

et

M
on

ol
in

gu
al

e
W

or
dn

et
ze

w
er

de
n

üb
er

de
n

In
te

rli
ng

ua
le

n
In

de
x

m
itt

el
s

Ä
qu

iv
al

en
zr

el
at

io
n

ve
rk

nü
pf

t.

M
ul

til
in

gu
al

e
W

or
dn

et
ze

w
er

de
n

in
A

nw
en

du
ng

en

w
ie

de
m

cr
os

s-
lin

gu
al

en
In

fo
rm

at
io

n
R

et
rie

va
l

un
d

in
de

r
ko

nt
ra

st
iv

en
F

or
sc

hu
ng

üb
er

Le
xi

ka
lis

ie
ru

ng
s-

m
us

te
r

ve
rs

ch
ie

de
ne

r
S

pr
ac

he
n

ei
ng

es
et

zt
.

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

20



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
A

kt
iv

itä
te

n

Te
rm

in
ol

og
is

ch
e

E
rw

ei
te

ru
ng

vo
n

W
or

tn
et

ze
n:

A
kq

ui
si

tio
n

ad
äq

ua
te

r
S

ub
re

la
tio

ne
n

au
s

do
m

än
en

sp
ez

ifi
sc

he
n

K
or

po
ra

;
E

rw
ei

te
ru

ng
vo

n
W

or
tn

et
ze

n
m

it
do

m
än

en
sp

ez
ifi

sc
he

m
V

ok
ab

ul
ar

V
er

kn
üp

fu
ng

vo
n

W
or

tn
et

ze
n

m
it

an
de

re
n

le
xi

ka
lis

ch
en

R
es

so
ur

ce
n,

z.
B

.m
or

ph
ol

og
is

ch
en

un
d

sy
nt

ak
tis

ch
en

R
es

so
ur

ce
n

(L
an

gu
ag

e
R

es
ou

rc
es

G
rid

ar
ch

ite
ct

ur
es

);

V
er

kn
üp

fu
ng

m
it

O
nt

ol
og

ie
n

w
ie

S
U

M
O

;

K
on

ve
rt

ie
ru

ng
de

r
G

er
m

aN
et

-D
at

en
na

ch
O

W
L

(W
eb

O
nt

ol
og

y
La

ng
ua

ge
);

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

21



EBERHARDKARLSUNIVERSITÄTTÜBINGEN
SeminarfürSprachwissenschaft
W

ei
te

re
A

rb
ei

te
n

G
eb

ra
uc

h
vo

n
W

or
tn

et
ze

n
in

vi
rt

ue
lle

n
K

ur
se

n
zu

r
C

om
pu

te
rli

ng
ui

st
ik

(e
Le

ar
ni

ng
);

S
ta

nd
ar

di
si

er
un

g
de

s
Le

sa
rt

en
-I

nv
en

ta
rs

vo
n

W
or

dn
et

ze
n

(I
LI

)
un

d
di

e
fo

rm
al

e
S

pe
zi

fik
at

io
n

vo
n

W
or

tn
et

ze
n.

Le
xi

ka
lis

ch
e

R
es

so
ur

ce
n

–
p.

22


	Themen
	GermaNet, ein monolinguales Wortnetz
	GermaNet-Ausschnitt {it Sitzmöbel}
	Quellen
	Aktuelle Abdeckung des GermaNet
	Synsets und Relationen
	Lexikalische Relationen in GermaNet
	Lexikalische Relationen, Forts.
	Konzeptuelle Relationen in GermaNet
	Konzeptuelle Relationen, Forts.
	Relationen des kausativen Verbs {it "offnen} `to open'
	Relationen/Pointers
	Artifizielle (nicht--lexikalisierte)
Konzepte
	Kreuzklassifikation von Konzepten
	EuroWordNet, ein polylinguales Wortnetz
	EuroWordNet, Forts.
	EuroWordNet-Architektur
	Die EuroWordNet-Architektur
	EuroWordNet
	Aktivitäten
	Weitere Arbeiten

